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 Wasser im Garten

baden und genießen
Schon beim Errichten des Wohnhauses war für die Bauherren klar: Wir wollen 

einen Schwimmteich! Vier Jahre später wurde aus dem Wunsch Wirklichkeit – 

in Eigenleistung und mit Hilfe von Familie und Freunden entstand diese Oase.

baden und genießen
�aturnah
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Dass ein Schwimmteich 
auch auf einem kleinen 

Grundstück Platz hat und 
noch dazu selbst gebaut wer-
den kann, zeigt das Beispiel 
der Gartenbesitzer aus Rhei-
ne. Vor Baubeginn hatte sich 
das Ehepaar sehr breit gefä-
chert in Zeitschriften und im 
Internet informiert. Zudem 
haben sich die Teichbauer 
diverse Anlagen angeschaut, 
die bereits gebaut und schon 
einige Jahre in Betrieb sind. 
Nach Abwägung aller Aspek-
te entschieden sich die Bau-
herren für einen Bausatz der 
Firma Oase. Grund hierfür 
war beispielsweise, dass der 
angebotene Teich trotz seiner 
organischen Struktur auch ei-
ne geometrische Komponente 
auf Grund das rechteckigen 

Schwimmbeckens aufweist. 
Das war dem Paar wichtig, um 
so eine passende Verbindung 
zum architektonisch eher ge-
radlinig auftretenden Wohn-
haus zu schaffen. 

Wichtig für die Bauherren 
war auch, einen Lieferanten 
zu finden, dem sie vertrauen 
konnten und der mit fach-
lichem Rat zur Seite stand. 
Diesen fanden sie im Spezial-
großhändler Aqua-Technik 
aus Neuenkirchen. Das Un-
ternehmen lieferte nicht nur 
pünktlich und direkt auf die 
Baustelle, sondern stand auch 
während der gesamten Bau-
maßnahme für Fragen hilf-
reich zur Verfügung.

Im Frühjahr starteten 
die ersten Arbeiten für den 
Schwimmteich auf dem 750 

1. Mit etwas Abstand zur Terrassenstufe wurde 
die Rasenkontur abgestochen, dann konnte …

2. … der Bagger loslegen. Die Baugrube ist 
wegen des Rechteckbeckens stufig angelegt.

3. Die Beckenwände bestanden damals aus 6 cm 
dicken Blech-Sandwichplatten mit Nut und Feder.
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4. Zur Aussteifung und zur leichteren Folienver-
legung hatte man sich Holzstreben gefertigt.

9. Über die Folie kam ein Vlies zu 
liegen, dann begann der Aufbau 
des Beckenrahmens aus Holz.

10. Außerhalb des Rahmens ist ei-
ne Rinne angelegt, die mit Kies 
verfüllt wird. Weiter liegen …

11. … hier auch die Filterkreislauf-
rohre, die für die ständige Wasser-
umwälzung erforderlich sind.

12. Die Kiesschicht deckt sie ab. 
Später liegt alles unter einem
gemeinsamen Wasserspiegel.

5. Die dicke und damit schwere Folie konnte 
so besser ausgebreitet und verteilt werden.

6. Schließlich lag sie sauber und straff gezogen 
als Beckenauskleidung des Schwimmbereichs.

Quadratmeter großen Grund-
stück. Das Markieren der 
künftigen Wasserfläche sowie 
das Abschälen der Rasen-
soden konnten die Bauherren 
selbst ausführen. Doch dann 
war Hilfe vom Profi gefragt, 
denn mit einem Bagger wur-
den die erforderlichen Erdar-
beiten erledigt.  Die Tiefwas-
serzone hat eine Größe von 
6,5 mal 3 Metern, sie ist 1,25 
Meter tief. Hinzu kommt der 
Aushub für die Flachwasser-
bereiche. Rund 40 m³ Erdreich 
mussten abgefahren werden.

Das Errichten der Seiten-
wände des Badebeckens mit 
Nut- und Feder-Elementen 
erfolgte dann wieder in Ei-
genregie. Bevor die Folie über 
die ganze Fläche ausgebreitet 
wurde, erhielt das Ehepaar 
einen wichtigen Tipp, der so 
nicht in der mitgelieferten 
Aufbauanleitung steht: Wenn 
man den Boden der Tiefwas-
serzone mit Hartschaum-
platten auskleidet, geht später 

verrottet. Mit diesem Rah-
men hebt sich der Schwimm-
bereich optisch vom weite-
ren Wasserbereich ab. Man 
spricht hier von einem soge-
nannten Einkammersystem, 
dem ein durchgängiges Was-
ser zugrundeliegt. Aufberei-
tungsbereich und Schwimm-
zone also unter einer gemein-
samen Wasseroberfläche, nur 

weniger Wärme über das Erd-
reich verloren.

Beim Auslegen der 1,2 mm 
starken Folie war dann die 
Unterstützung von Bekannten 
und der Nachbarschaft ge-
fragt. Je mehr helfende Hände, 
desto besser. In Rheine konn-
ten zehn Personen aktiviert 
werden, die dann gemeinsam 
die Folie ausbreiteten. Und 
noch ein praktischer Hinweis: 
Wenn man sich einen sonni-
gen Tag für diese Arbeit aus-
suchen kann, geht alles leich-
ter. Denn dann ist die olivgrü-
ne Folie wärmer und damit 
geschmeidiger.

Nachdem das Erdreich wie-
der angefüllt, der Kies verbrei-
tet und der Drainageschlauch 
verlegt wurde, richtete sich 
das Augenmerk auf den An-
schluss der Filteranlage. Im 
Einsatz ist ein sogenannter 
Skimmer-Filter. Dieser saugt 
das Wasser an der Oberfläche 
an und reinigt es so von Laub 
und Blütenstaub. Die gesamte 

technische Ausstattung fand 
unter dem Holzsteg Platz. 
Steg und angrenzende Ter-
rasse sind aus Bangkirai-Holz 
gefertigt. 

Der Holzrahmen, der die 
Schwimmzone markiert und 
umfasst, besteht hingegen aus 
unbehandelter Douglasie, ein 
Kiefernholz, das unter Luft-
abschluss im Wasser nicht 
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Wissen wie’s geht
Blick ins Innere des Skimmer-
kastens: Wenn die Folie an 
der Öffnung (rechts) dicht 
angeschlossen ist, wird das 
Wasser verlustfrei angesaugt 
und über die Grobfilterrip-
pen von grobem Schmutz, 
(Blätter, Insekten etc.) gerei-
nigt. Das Wasser wird dann 
von der Pumpe wieder über 
den Rohrkreislauf in den 
Schwimmteich befördert.
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7. Der Randbereich drumherum wurde nach der 
Befüllung des Pools verfüllt und verdichtet.

13. Nur die Holzrahmenkontur bleibt klar er-
kennbar – typisch für ein Einkammersystem. 

14. Dort, wo früher nur Rasen war, wurde eine 
leicht überstehende Terrassenfläche gebaut. 

15. Der Dielenboden wurde längs der Hausfront 
verlegt. Vorne der Skimmerkasten (vgl. Abb. 7.).

8. Dann wurde die Folie außerhalb weiterverlegt 
und auch am Skimmerkasten angeschlossen.

16. Ein Steg mit Edelstahlleiter verdeckt dann 
auch diesen elegant und dennoch zugänglich.

17. Als etwas sanftere Einstiegshilfe hat man 
noch breite Steinplatten ins Kiesbett eingelegt.

Weitere Informationen
Schwimmzone: zirka 20 m² (6,5 x 3 Meter), Wassertiefe: 1,25 m, 
Wandelemente aus Sandwichplatten, Regenerationszone  
mit Folie, Drainagerohr und Kiesschüttung: zirka 45 m²,  
Technik: Profiline Gravitationspumpe Optimax, Proficlear  
Modulfiltersystem, Oberflächenabsauger Profiskim, UVC Vor-
klärgerät Cleartronic (alles von Oase), Wasseraufbereitung: 
Ständiger Filterkreislauf mit einer 65-Watt-Pumpe. Auf diese 
Weise ist der Betrieb energiesparend und hydraulisch kontrol-
lierbar möglich (Schwimmteichkategorie 3). Zudem verfügt 
der Teich über einen Oberflächenabsauger (Skimmer). Der 
Bauherr hat sich noch einen Teichsauger zugelegt, mit dem  
er den Boden der Schwimmzone von Ablagerungen befreit. Te
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durch eine überstaute Barrie-
re voneinander getrennt. Die 
Pflanzen für den Flachwas-
serbereich (Aufbereitungsbe-
reich) sind nicht im Lieferum-
fang des Bausatzes enthalten. 
Doch Botanik ist das besonde-
re Steckenpferd der Bauherrin 
und so machte es ihr besonde-
ren Spaß, passende Pflanzen 
für den Teich auszuwählen. 
Rund 100 Gewächse fanden 
Platz im Teich und tragen zur 
Selbstreinigungsfunktion des 
Wassers bei.  

Der Bau des Schwimmtei-
ches hat einen Monat gedau-
ert. Nach dieser Zeit des auf-

bestätigen: Mit einer Rasen-
fläche gleichen Ausmaßes 
hätten sie mehr Arbeit. Und 
deutlich weniger Freizeitwert 
und Gartenlebnis.   n

gewühlten Gartens heißt es 
jetzt nur noch: Genießen! Die 
schönste Entspannung ist es 
für die Bauherren, direkt aus 
der im Erdgeschoss des Hau-
ses untergebrachten Sauna 
über den Steg zu laufen und 
ins kühle Nass zu gleiten. Und: 
Neben dem Reinigen der Fil-
teranlage und dem Abschnei-
den verblühter Pflanzenteile 
beschränken sich die War-
tungsarbeiten auf das je nach 
Bedarf fällige Absaugen des 
Schmutzschleiers oder abge-
sunkener Blätter auf der Bo-
denfläche. Die stolzen Teich-
besitzer können noch heute 
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